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Vorwort


Ich, der Autor Roland W. Schulze, werde inzwischen oft gefragt, wie ich denn darauf gekommen bin, ein so umfangreiches Buch zu „Picknick“ zu schreiben.


Die Antwort ist ganz einfach:


Wir hatten eigentlich beide die Idee. Wir, das sind Jens Emigholz und Roland W. Schulze, beide aus Bremen. Auf dieses Freizeit-Thema sind wir gekommen, als wir Material über „Picknick“ für eine Beratung zu einer Existenzgründung zusammengetragen haben. Als Berater mussten wir uns erst einmal dieses Thema erarbeiten. Und die Recherche wurde von Tag zu Tag spannender und wir haben viele interessante Fakten zu Picknick kennengelernt, die uns bis dato völlig unbekannt waren. Dabei haben wir „Feuer“ an Picknick gefangen und Neugier und großes Interesse erfahren


Wir haben auch herausgefunden, dass in den letzten Jahren bundesweit eine regelrechte „Renaissance der Picknick-Kultur“ auflebt. Der Start dieser Renaissance fand eigentlich 1989 beim „Pan-Europäische Picknick“ in Ungarn statt und dem Fall der Deutschen Mauer und der darauf folgenden Deutschen Wiedervereinigung. In den Folgejahren verbreitete sich die Picknick-Kultur erst einmal in den Großstädten München, Berlin, Hamburg und Köln. Inzwischen ist die Picknick-Begeisterung bundesweit zu spüren.


Der „Bazillus“ und die Begeisterung für dieses Freizeit-Vergnügen hat uns dann auch befallen und so betreiben wir inzwischen mit dem Unternehmen „Picknick-Bremen“ seit 2016 die bisher einzige Picknick-Korb-Vermietung in Bremen (Stand 11/2017).


Natürlich haben wir sofort eine Internetseite und einen Shop errichtet und um das Thema Picknick im WEB zu promoten. Dann habe ich, Roland W. Schulze, als Ex-Journalist und Schreiberling eine kleines 26 seitiges eBook zum kostenlosen download aus dem Internet verfasst.


Der Titel „Anleitung zum erfolgreichen Picknick“ hat viele User und Besucher angesprochen und so konnten wir innerhalb der ersten 12 Monate ca. 900 Downloads unseres kleinen eBook verzeichnen.


Weil die Reaktionen auf die erste Version unseres kleinen eBooks so erfolgreich war, habe ich mich entschlossen, eine erweiterte und umfangreichere Version aufzulegen, quasi ein „Grundlagenwerk zu PICKNICK“, das bisher noch nicht auf dem Markt verfügbar war!


Somit war die Idee für dieses Buch geboren!


Bei uns, also bei Picknick-Bremen, werden die stylischen Picknick-Weidenkörbe, aber auch komfortable Picknick-Rucksäcke, immer mit leckeren Speisen und erfrischenden Getränken gefüllt, aber auch mit umfangreichem Picknick-Zubehör aus unserer „Picknick-Welt“ ergänzt und ausgestattet.


Neben der „Grundausstattung“ mit Weidenkorb oder Rucksack, ergänzen wir, im Mietverhältnis, die Ausrüstung jeweils um eine spezielle Picknick-Decke, eine Kühltasche mit Kühl-Akkus und ein Outdoor-Spiel. Weiteres interessantes Zubehör kann über unseren ONLINE-Shop ergänzt werden. Speisen und Getränke sind lecker und gesund, und weil die Speisen in Mehrweg-Schraub-Gläsern verpackt sind, gibt es auch keinen Müll – Vermeidung ist eben besser, als Recycling!


Mit einem Bestell-Vorlauf von 24 Stunden (das ist notwendig, weil wir immer nur tagesfrische Produkte verwenden) sind bei uns Picknick-Ausstattungen für kleine Gruppen, aber auch für Unternehmensabteilungen, Praxen und Institute zu mieten.


Der Korb mit dem Zubehör wird später einfach zurückgegeben. Damit entfällt jegliche Vorbereitung bei unserem Kunden, wie auch die spätere Nachbereitung, sprich die Reinigung der Körbe, Behältnisse und der Decke - das alles gehört zum umfassenden Service von Picknick-Bremen!


Mit dieser Buch-Version wollen wir die Informationen, Tipps und Anregungen der ersten 26 seitigen eBook-Version zu einem umfangreichen Nachschlagewerk erweitern und wünschen allen Lesern viel Spaß beim Lesen und natürlich auch beim Picknicken!


Weitere Informationen über „Picknick-Bremen“ findet Ihr (sorry- wir Picknicker „duzen“ uns eben!) im Internet: auf unserer Homepage unter www.picknick-bremen.de
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Jens Emigholz Herausgeber
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Prof. Roland W. Schulze Autor und Herausgeber





Urheberrecht, Copyright, Kontaktadresse, Fotoquellen, etc.


Diese Taschenbuch steht unter Copyright und Urheberschutz. Inhaltsstruktur, Texte, Grafiken und Bilder dürfen ohne schriftliche Erlaubnis der Herausgeber nicht heraus-kopiert und ohne schriftliche Erlaubnis des Autors anderweitig genutzt und verwertet werden.


Das betrifft alle zur Zeit verfügbaren analogen und digitalen Medien und Informationsträger, wie Druckwerke, Magazine, Zeitschriften, Bücher, Rundfunk- und Fernsehbeiträge, Internet-Seiten, Apps, eBooks, Blogs und Videoplattformen, wie „YouTube“ oder ähnliche Seiten im Internet.


Bei Presse-Veröffentlichung bitten wir obligatorisch eine Quellen-Angabe und ein Quellen-Nachweis (als Kopie) an uns zu senden, so wie es ja eigentlich schon immer im Presse-Bereich üblich ist!


Ein Verzeichnis der hier verwendeten Bilder, Fotos und Grafiken befindet sich auf den letzten Buchseiten! Die Internetadressen dort sind auch gleichzeitig die Adressen der Urheber und Produzenten der Bilder, Fotos und Grafiken.


Autor und verantwortlich für die Inhalte im Sinne des Presserechts ist Prof. Roland W. Schulze, DIVA-Systems, Nansenstr. 29, 28217 Bremen info@diva-systems.de


Unsere Adressen: „Picknick-Bremen“ ist ein gemeinsames und partnerschaftliches Projekt von:Jens Emigholz GmbH, Jens Emigholz und DIVA-Systems, Prof. Roland W. Schulze in Bremen


Herausgeber ist „Picknick-Bremen“ info@picknick-bremen.de mit:


Jens Emigholz, Jens Emigholz GmbH, Utbremer-Straße 43, 28217 Bremen,


Prof. Roland W. Schulze, DIVA-Systems, Nansenstr. 29, 28217 Bremen


Autor und verantwortlich für die Inhalte im Sinne des Presserechts ist


Prof. Roland W. Schulze, DIVA-Systems, Nansenstr. 29, 28217 Bremen info@diva-systems.de
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Wir sehen hier ein 60ziger Jahre-Picknick mit der Picknick-freundlichen „Ente“, dem 2CV, deren Sitze sich mit je einer Flügel-Schraube ausbauen ließen und als Picknick-Möbel einsetzbar waren!







1. Vorwort vom irischen „Picknick-Forscher“ Greg McKinsley


Ich fühle mich sehr geehrt, dass ich hier ein paar einleitende Worte schreiben darf! Ursprünglich in Irland geboren, lebe ich nun schon seit fast 60 Jahren in Deutschland und beschäftige mich als Kulturwissenschaftler sehr intensiv mit dem aktuellen Freizeitverhalten in Deutschland, in Europa und in der gesamten Welt.


Heute bin ich bereits 85 Jahre alt, fühle mich aber oft viel jünger und bin immer noch aktiv (auch mit Picknicks)!


Vielleicht ist es ja sogar der kulturelle Abstand zwischen Irland und Deutschland, der mich sehr sensibel gemacht hat, Unterschiede im Freizeitverhalten schon im Ansatz zu spüren, dann zu beobachten und auch wissenschaftlich zu analysieren.
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Greg McKinsley





Draußen mit Bekannten und Freunden in der freien Natur zu sitzen, zusammen zu Essen und zu Spielen und sich angenehm zu unterhalten, das ist so eine alte Freizeitveranstaltung und die heißt weltweit „Picknick“, egal wie es in vielen Ländern geschrieben sein mag.


Als Kulturwissenschaftler und Soziologe habe ich bereits schon im Jahre 1956 ein Buch über diese Freizeitkultur verfasst, mit dem Titel „Why Picnic?“ und bin schon damals zu interessanten Ergebnissen gekommen!


Bei einem zünftigen Picknick, orientiert am viktorianischen Original, resultieren die folgenden Effekte.
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Fahrrad-Picknick mit Korb





Eine Picknick-Veranstaltung ist für Geist und Organismus der Teilnehmer jeden Alters höchst gesund und förderlich, weil:




	es mit „Bewegung“zusammenhängt, meist einen Ausflug beinhaltet und allein schon der Standort-Wechsel sehr beruhigend wirkt, die Gesamt-Situation der „Ent-Schleunigung“ in dieser hektischen Zeit dient, es meist im Grünen stattfindet, da ist allein schon die Umgebungsfarbe höchst beruhigend,


	es in einer höchst kommunikativen und sozialen Zusammenkunft mit mehreren Personen stattfindet,


	es zusammen mit dem Genuss köstlicher Speisen, vielleicht auch gemeinsamer sportlicher Betätigung stattfindet entsteht eine hohe und soziale Interdependenz!"





Wer also Picknick noch nicht kennt, sollte es schleunigst kennenlernen, denn Picknick macht Spaß und ist gesund!


Viel Spaß bei Lesen


and happy picnicing!


Euer Greg McKinsley


Anmerkung des Autors: Ich habe sehr lange nach einer Person gesucht, die sich schon lange, intensiv und auch wissenschaftlich mit „Picknick“ beschäftigt hat und ich bin außerordentlich froh, dass ich Greg McKinsley begeistern konnten, als Berater in unserem Projekt mitzumachen und uns zur Seite zu stehen und ich hoffe, dass Greg uns noch lange Zeit zur Verfügung steht!




2. Definition: Was ist eigentlich „Picknick”


2.1. Abgrenzung zur Essenspause, zum Grillen und zum Camping


Die Enzyklopädie WIKIPEDIA im Internet definiert:


„Ein Picknick ist eine gemeinschaftlich im Freien eingenommene Mahlzeit, von 2 bis X Personen. Fast immer ist ein Picknick verbunden mit einem Ausflug, einer Wanderung oder einer Ausfahrt. „Zuhause im Garten“ wird man daher kaum ein traditionelles Picknick veranstalten. In diesem Zusammenhang häufig verwendete Utensilien sind der Picknick-Korb, die Picknick-Decke und das Picknick-Geschirr, wobei hinter diesen Begriffen nicht zwingend eine besondere Beschaffenheit stehen muss.“
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Der klassischer Weiden-Picknick-Korb
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Ein aktueller Picknick-Rucksack





Eine Essenspause ist eine wirklich kurze Unterbrechung einer Wanderung, einer Rad-, Reit- oder Auto-Tour. nur zum Zwecke der Nahrungsaufnahme.


Camping hängt immer zusammen mit „Übernachtung fernab von Zuhause“, draußen Leben im Zelt, im Wohnwagen oder dem Wohnmobil, frei und inmitten in der schönen Natur oder auf einen ausgewiesenen Campingplatz.


Bei Grillen steht immer das Essen im Vordergrund. Ist das Essen auf dem Balkon, der Terrasse oder dem Garten zu ende, trennt man sich wieder.


Beim Picknick besteht das Essen immer aus kalten Speisen und kann beliebig oft unterbrochen und wieder fortgesetzt werden.


Dass inzwischen oft Picknick mit Grillen „verwässert“ oder ergänzt wird, will ich jetzt hier nicht vertiefen. Es werden ja inzwischen schon „Picknick-Grills“ angeboten. Das sind kleine, leicht transportable Kugel-Grills. Wer das verbinden mag, der soll es machen. Fakt ist, dass die Kommunikation beim Picknick immer im Vordergrund steht.
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Zubehör: der Rolls-Royce-Picknick-Koffer





Eigentlich braucht man für Picknick keine besondere Ausstattung. Im Kapitel 14.1. weiter unten, zeige ich, was man aus dem Haushalt alles für ein zünftiges Picknick mitnehmen und mitbenutzen kann.


Aber es gibt natürlich spezielle Picknick Ausstattungen, welche den Freizeitspaß optimieren kann.


Das Spektrum einer speziellen Ausstattung reicht hier von preiswerten Körben und Koffern mit billigem Kunststoff-Geschirr und Kunststoff-Bestecken, bis hin zu edlen und aufwendig produzierten Weiden-Körben oder Picknick-Koffern aus Edelholz, mit echtem Porzellan-Geschirr, Kristall-Gläsern, Silberbestecken und Silber-Dosen zur Aufnahme der Lebensmittel.


Heutzutage gehört zur o.g Ausstattung auch eine Kühlhalte-Möglichkeit, z.B. eine Kühltasche mit gefrorenen Kühl-Akkus und ein Outdoor-Spiel.


Somit reicht die Preisspanne für eine Basis-Ausstattung mit Korb, Geschirr, Kühltasche, Spiel und Decke von insgesamt 40 Euro, bis hin zum edlen Picknick-Koffer, etwa als Zusatzausstattung für den aktuellen Rolls-Royce im Wert von über 15.000,00 Euro (siehe oben).


Das Essen hat bei Picknick ursprünglich einen anderen Stellenwert, als beim Grillen. Jeder Teilnehmer bringt zum Picknick kalte Speisen und Getränke mit, die der Gesamtheit aller Teilnehmer zur Verfügung gestellt werden. Allein schon der Tausch von Speisen und Getränken ist ein „legaler Mundraub” und wird oft zum Gesprächsgegenstand („Was hast du da anzubieten? Wie hast du das gemacht?“) und damit zum Starter der Kommunikation zwischen den Teilnehmern.


Ebenso nutzen die Teilnehmer oft das Treffen zu gemeinsamen Outdoor-Spielen, wie Boccia, Ball-Spielen, Federball, Wikinger-Schach, etc.


Diese Picknick-fähigen Spiele sind im Regelwerk oft sehr einfach gehalten und können damit von breiten Bevölkerungsgruppen zusammen gespielt werden, von Jungen und Alten, von Laien und Spiele-Profis, etc. ohne dass der Spielspaß an banalen Spielabläufen leidet und langweilig wird.
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Klassisches, victorianisches Picknick aus dem frühen 19. Jahrhundert





Als Soziologe komme ich zu folgender erweiterten Definition:


„Picknick ist also eine Freizeit-Aktivität, die schon mit der Anreise zu einem Ziel beginnen kann und hat eigentlich immer mit „Bewegung und Mobilität“ zu tun.


Es ist ein zusammengesetztes Ereignis, bei dem sich die Gewichtung bzgl. angenehmer Teilnehmer, interessanter Örtlichkeit, leckerem Essen und Essenstausch, kurzweiligen Spielen, intensivem Reden erst im Erleben der Gesamtveranstaltung ergibt.“


Oft lädt man Freunde und Bekannte ein und macht zusammen eine Tour, einen Ausflug, meist auch zu einem definierten Zielort.


Man trennt sich auch nicht sofort nach dem Essen, sondern ein Picknick kann sich schon über mehrere Stunden hinziehen und auch Essenspausen, sprich Unterbrechung des Essens sind erlaubt.


Eigentlich entspricht so der gesamte Ablauf immer noch den Grundprinzipien von Königin Victoria, der englischen Königin aus dem frühen 19. Jahrhundert: man verabredet sich, trifft sich irgendwo in der freien Natur, jeder bringt etwas zu Essen und zu Trinken mit und man genießt zusammen das Umfeld und die geladenen Personen.


2.2. Was für Picknick-Arten gibt es?


2.2.1. Das kulinarische Picknick


Wer bei Picknick an hart gekochte Eier, Frikadellen und lauwarmes Bier aus Dosen denkt, der ist irgendwann in den 70er Jahren stecken geblieben.
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Ein Picknick nur mit Delikatessen





Obwohl, etwas aufgepeppt kann auch ein 70er Revival-Picknick durchaus seinen Charme haben. Man denke nur an die reizenden, aufwendig ausgestatteten Picknick-Körbe, die es zu kaufen gibt. Es steht eine riesige Auswahl kulinarisch ausgefeilter Picknick-Rezepte bereit, was wir nicht zuletzt der boomenden Fingerfood-Szene zu verdanken haben. Wenn auch die Zubereitung gern etwas aufwendig sein darf, vor Ort muss es bequem und ohne viel Werkzeug zu genießen sein.


Also, ein letzter Blick auf die Wettervorhersage und auf geht´s mit dem Picknick-Korb zum Genießen unter freiem Himmel. Wenn also leckere, nicht gerade alltägliche Speisen gereicht werden, dann ist das ein überwiegend kulinarisches Picknick und das ist sicher ein tolles Geschmackserlebnis!


2.2.2. Das romantische Picknick zu zweit


Auf alle Fälle muss der Ort, an dem das Picknick stattfinden soll ,z.B. ein romantisches Plätzchen sein, oder ein Ort mit einer tollen Aussicht.


Oder es kann auch ein Ort mit ausgefallener Natur sein, in einem spektakulären Botanischen Garten, an einem idyllischen See, an der Nord- oder Ostsee, auf einem Boot, einem Schiff, in oder mit einem Oldtimer, etc.
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Für Verliebte: ein Mondschein-Picknick





Ein stylischer Picknick-Weidenkorb muss dabei sein. Dann gehören Speisen und Getränke dazu, die ihr gerne esst oder die ihr noch nicht kennt, aber neugierig darauf seid, sie kennen zu lernen, denn „Liebe geht bekanntlich durch den Magen!“


Eine Decke, Kissen, ein Musikplayer mit Box für die Lieblingsmusik und wenn es dann in die Abendstunden geht, dann brauchen wir noch Windlichter oder Fackeln.


Ein Mitternachtspicknick, mit einer wärmenden Ausrüstung, um gemeinsam Sternschnuppen zu beobachten und sich bei jeder Sternschnuppe einen Wunsch für die Zukunft zu überlegen, bei einem Schluck Sekt oder heißen Punsch … das könnte es doch sein – oder?


Obligatorisch gehört eine Flasche Sekt und zumindest eine Packung „ Mon Cherie“ dazu, oder selbstgemachte leckere Pralinen, etc.


2.2.3. Das künstlerische Picknick


Das jährliche Klassik-Konzert der Bremer Kammer-Philharmonie in Knoops Park in Bremen ist eigentlich ein „künstlerisches Picknick“: man lauscht der Musik und macht gleichzeitig ein Picknick vor der Bühne.Aber auch Picknicks mit bildenden Künstlern haben schon mehrfach stattgefunden, z.B. regelmäßig in Darmstadt, wo Künstler ihre Werke zeigen und zu einem Picknick-Plausch einladen.

OEBPS/Images/5_3.jpg
N e





OEBPS/Images/6_2.jpg





OEBPS/Images/5_4.jpg





OEBPS/Images/cover.jpg
weltwelt und kreatlv
Geschlchte Tlpps Anregungen &Rezepte

‘

Roland W Schulze

BB Veriag|- BOOKS on DEMAND |

$

%
-





OEBPS/Images/17_2.jpg





OEBPS/Images/13_4.jpg





OEBPS/Images/15_2.jpg





OEBPS/Images/16_2.jpg





OEBPS/Images/11_3.jpg





OEBPS/Images/13_3.jpg





OEBPS/Images/14_2.jpg





OEBPS/Images/11_4.jpg





